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I2. Die Burg Gailenreuth.
‚Höhe 250 Mm., Breite 298 Mm.

Mit der Unterschrift: „Burg-Gailenreuth“, links: „Nach Natur
gezeichnet von G. P. Zwinger“ Im Vorgrund eine Gruppe
von drei männlichen Figuren, unter welchen ein zeichnender
Künstler.

I3. Neujahrsblatt für 1812.
Drei antikgekleidete Frauengestalten, auf einer Wolke,

halten Blumen, Aehren und Weintrauben. Links, fast ganz
in die Wolke gehüllt, eine vierte weibliche Figur, hinter einem
Altar, auf welchem ein Rauchfass steht. Auf der Wolke die
Jahreszahl MDCCCXIT. und unterhalb ein Palmzweig und Füll-
horn. Am Altar steht: „@. P. Z. inv. & del. 1811“, unter der
Darstellung der Glückwunsch: „Zum neuen Jahr 1812 von
Gustav Philipp Zwinger.“ gr. f.

I. Vor dem Glückwunsch, vor den gestreuten Blumen bei
der Jahreszahl MDCCOXTI.

II. Vor dem Glückwunsch, aber mit den Blumen.
III. Mit dem Glückwunsch, aber vor der Ueberarbeitung.
IV. Mit der Ueberarbeitung, so dass die Schatten viel

kräftiger, fast zu schwarz erscheinen.


